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Bericht über die Fußsteige von Rochlitz 
über das Gebirge nach Schlesien 
Abschrift, GHAW1 Fasc. 197, 4 Seiten. 

 
Grundt und wahrhaftiger Bericht wegen der von 

altersher gewesenen 
Fußsteigen 

 
 
zwischen der Herrschaft Starckenbach, Khinast und Grei-
fenstein, durch das Gebürge von Rochlitz bies nach Schrei-
berhaw und Flintzberg in Schlesien. Es bezeigen nachbe-
melte alte und wahrhaftige Männer und Zeigen, neml. 
 

Wentzel Meldner von 60 Jahr 
Hanß Tischer   64 Jahr 
Hanß Byman   63 
Christof Schrammel  62 
Christof Schier  55 
Martin Knoppe  60 
Heinrich Langhammer 55 
Hanß Paul Steer  55 
Geörg Schrötter  59 

 
daß diese Weege sindt bey Menschen Gedencken nicht al-
lein von Böhmischen, sondern auch von Schlesischen und 

                                                            
1   Gräflich Harrach‘sches Archiv in Wien (Adolf Lud. Krejčík, 

Přispevky k soupisu archivů velikých statků, Prag 1929) 
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Ihro. Excell. Graf Schaffkotschischen Leüthen begangen 
worden, 
 
Zum Ersten: Von Rochlitz über die Mummel, von dannen 
bies zu genandter Ascher Schalen, und dann zu genandten 
Zacken Zwißel, von dannen weitter übern grosen Zackhen 
Fluß bies in so genandten Schreiberhaw. 
 
Andertens: daß auch ein Weg von dem Vogel Heerdt über 
die grose Milmitz, und alßdann auf den Kämmen auf der al-
ten Gräntzen dem Kämmen nach gegangen bies oberhalb 
des Flintzberges, alßdann auf den so genandten Flintzberg 
in Schlesien, dieser Weg aber ist wegen groser Brüche hal-
ber eine Zeit liegen blieben. 
 
Drittens, daß gleichfahls ein beständiger alter Weeg von 
uhralten hero gegangen wird von dem Mummelsteg an, über 
die Mummel-Wiesen, und auf genandten Thanicher oder Pa-
wels Broch, weitter auf die Ißer Häuser, von dannen zum 
Kamphause und bies in so genandten Flintzberg in Schle-
sien. 
Auch bezeigen oben bemelte alte betagte Zeigen, daß sie 
selbsten diese Fußsteige von Jugend auf bies anhero sehr oft 
in Sommer und Wintters Zeit gegangen, und von Ihren von 
Ihren Vorfahren gehöret haben, daß sie auch oftermals diese 
Weege Wintter und Sommer gereiset sein. So seye auch 
ebenfahls der Fußsteig von der Mummel zu genandten Vo-
gelheerd und Schreiberhaw überauß gutt außgegangen, der 
andere von der so genandten Mummel auf den Thanicher 
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Broch und so genandten Flintzberg seye auch wohl betretten 
und außgeraumet. 
 
Diesen allhier weitlauftig angesetzten Bericht über bemelte 
Fußsteige aus Böhmen in Schlesien und Sachsen reden be-
melte wohlbedachte Männer auß und bezeigen solches al-
les untter ihrem gutten Nahmen, Gewissen und Ehren auch 
im fahl es die Noth erfordern möchte, sogar mit einem cör-
perlichen Eydt befestigen wollen. Daß dehme also und 
nicht anders bekräftigen wir endes benahmbte mit unserm 
eigenen Nahmen Unterschrift und beygedruckten gewöhn-
lichen Gerichtes Insiegl. 
 
Geschehen in Ober Gerichts Hauß Rochlitz, 
den 29. Febr. 1712. 

Georg Sacher, Forstmeister 
 und Ober Richter 
Christoff Casper, Richter  
Hanß Byman    Heinrich Stumppe 
Hanß Riedl    Daniel Casper 
Heinrich Vogt         Gemein Elteste 
Geörg Sacher Jünger 
Wentzel Hartich  
Christian Schlösinger 
Görg Stumppe 

  Geschworne 


